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Pressemitteilung 
 

Feuerbacher Balkon: Behindertenzentrum Stuttgart bietet selbstständige 
Wohnmöglichkeiten für Menschen mit hohem Hilfebedarf 
 

Stuttgart, den 4. Juni 2010 

Auf dem Gelände des ehemaligen Krankenhauses Feuerbach entsteht ein neues 

Wohnangebot für zwölf Menschen mit höherem Hilfebedarf. Es bildet einen weiteren 

Meilenstein im Ausbau selbstständiger Wohnformen durch das Behindertenzentrum Stuttgart 

e.V. (bhz).  

 

Auf dem 3,5 Hektar großen Gelände des ehemaligen Feuerbacher Krankenhauses baut das 

Siedlungswerk derzeit 170 Wohnungen für zirka 400 Menschen, den „Feuerbacher Balkon“. 

In der Mitte des neuen Wohnquartiers liegt das Gebäude, in dem das bhz barrierefreie 

Wohnungen anmietet. In insgesamt sechs Wohnungen unterschiedlicher Größe können 

Menschen mit Behinderung selbstständig in einer Wohngemeinschaft leben. Sie erhalten die 

Betreuung, die ihre jeweilige individuelle Situation erfordert.  

Das bhz-Gebäude befindet sich in unmittelbarer Nähe zu dem ehemaligen Bettenhaus des 

Krankenhauses, das zu einem Gästehaus mit Serviceleistungen für Pflege umgebaut wird. 

Die Samariterstiftung, die das Gästehaus betreiben wird, übernimmt die Rufbereitschaft in 

der Nacht.  

Das neue Angebot richtet sich an Menschen mit körperlicher und geistiger Behinderung, die 

zeitlich und örtlich orientiert sind und den Wunsch nach einer individuelleren Wohnform 

haben. Sie sind teilweise in ihrem Bewegungsspielraum eingeschränkt, brauchen 

Hilfestellung bei der Körperpflege und der täglichen Basisversorgung (Körperpflege, 

Anziehen, Essensversorgung) und soziale Betreuung. Auch bei verschiedenen 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten wie Wäscheversorgung, Zubereiten von kleinen Mahlzeiten 

oder Raumpflege ist Assistenz und Unterstützung gewährleistet.  

 

Die Wohngemeinschaften werden voraussichtlich Ende des Jahres 2011 bezogen. Die 

Interessenten, unter anderen Bewohner der bhz-Wohnheime und Beschäftigte in den bhz-
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Werkstätten, bereiten sich schon heute auf ihr künftiges Leben in mehr Selbstständigkeit vor. 

Bei monatlichen Treffen wird das Zusammenleben in den Wohngemeinschaften besprochen 

und trainiert. Auch die Eltern der künftigen Bewohner sind in die Vorbereitungen einbezogen. 

 

Bisher haben Menschen mit hohem Hilfebedarf wenige Wahlmöglichkeiten bei 

Wohnangeboten, in der Regel sind sie auf klassische stationäre Wohnheime angewiesen. 

Der „Feuerbacher Balkon“ bietet im Gegensatz zu einem Wohnheim keine „Rund-um-die-

Uhr-Versorgung“. Wer sich für diese Wohnform entscheidet, haben einen Teil der 

Verantwortung für seine Lebensgestaltung selbst zu tragen und weiß, dass in bestimmten 

Zeiten kein Personal vor Ort ist, allerdings Hilfe über einen Schnellruf angefordert werden 

kann.  

 

Seit 2005 hat sich das bhz auf den Weg gemacht, den Gedanken der Inklusion auf dem 

Gebiet des Wohnens in die Tat umzusetzen. Das neue Angebot im „Feuerbacher Balkon“ 

ergänzt das 2008 eröffnete „Apartmenthaus Föhrichhof“, ebenfalls in Feuerbach, welches 

speziell auf Menschen mit geringem Betreuungsbedarf zugeschnitten ist. 

Ziel der Gesamtkonzeption „Neues Wohnen“ des bhz ist, für Menschen mit Behinderung 

Lebensbedingungen zu schaffen, die ihre Selbstständigkeit und Individualität fördern. Durch 

integrative Wohnformen sollen Gleichberechtigung und soziale Akzeptanz ermöglicht 

werden. Letztendlich soll es einen Wohnverbund geben, der die unterschiedlichsten Formen 

von stationären Plätzen bis zu ambulant betreuten Wohnungen umfasst. Damit soll den 

Menschen mit Behinderung je nach individuellen Möglichkeiten und persönlichen Wünschen 

die jeweils passende Wohnmöglichkeit finden. 

 

Ansprechpartnerin beim bhz: 
Eva Förg 
Telefon: 0711/715-45-49 
Email: eva.foerg@bhz.de 
 
__________________________________________________________________________ 
Das Behindertenzentrum Stuttgart e.V. (bhz) ist Mitglied des Diakonischen Werks der evangelischen 
Kirche in Württemberg. Es widmet sich der Förderung, Beschäftigung, Begleitung und Integration von 
Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen. Dafür betreibt das bhz anerkannte Werkstätten mit über 
300 Arbeitsplätzen, Förder- und Betreuungsgruppen, zwei Wohnheime, ambulante Betreuungsdienste für 
selbstständig wohnende Menschen mit Behinderung, einen familienentlastenden Service und weitere 
begleitende Maßnahmen und Dienste. Weitere Infos unter www.bhz.de 
 
 
Im Auftrag des bhz Ansprechpartner für die Medien 
Susanne Wetterich, Susanne Wetterich Kommunikation, Fichtestr. 1, 70193 Stuttgart  
Telefon (0711) 505 40 50, Fax (0711) 505 40 49, sw@susanne-wetterich.de 
 
 
Hinweis: Sie können den Pressetext aus dem Internet herunterladen: www.susanne-
wetterich.de; Seite „Aktuelles“ aufrufen.  


